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ANSTOSS

Liebe Mitglieder und Fans des SV 08, 
sehr geehrte Gäste,

zum heutigen Meisterschafts-Heim-
spiel der Westfalenliga-Saison 2009 /
2010 gegen den SuS Neuenkirchen 
heiße ich Sie im Namen des Präsidi-
ums und Aufsichtsrats vom SV Lipp-
stadt 08 recht herzlich Willkommen.
Unser besonderer Gruß geht an die 
Mannschaft, Trainer, Offizielle und an
die mitgereisten Fans unserer Gäste
aus Neuenkirchen. 

Niederlage, Sieg, Unentschieden – 
die Saison ist gerade erst drei Spiel-
tage alt und wir durften bereits alle 
entsprechenden Gefühlswelten er-
leben. Unzweifelhaft am besten ge-
fallen, hat uns natürlich der  Auftritt 
unserer Mannschaft im letzten Heim-
spiel gegen Stadtlohn, wo sie an 
die hervorragenden Auftritte in der 
Vorbereitung anknüpfen konnte. Es 
zeigt sich aber auch, das uns (mit)
spielende Gegner weitaus mehr lie-
gen als Mannschaften, die ihren Er-
folg vornehmlich in einer sehr dicht-
gestaffelten Abwehr suchen, wie es 
in Horn der Fall war. Hier können 
wir speziell unsere schnellen Stür-
mer nicht so einsetzen, dass viele 
Chancen herausspringen, bzw. müs-
sen wir die sich uns dann bietenden 
Chancen konsequenter nutzen. 

Mit dem heutigen Gegner SuS Neu-
enkirchen dürfen wir uns aber wieder 
auf eine Mannschaft freuen, die den 
dynamischen Tempofußball bevor-
zugt. Die Truppe von Cheftrainer 
Franz-Josef Reckels hat zudem ei-
nen überragenden Saisonstart hin-

gelegt und wird seitdem zu Recht 
der absoluten Spitzengruppe in un-
serer Westfalenliga-Staffel zugeord-
net. Wir möchten es auch nicht ver-
säumen, dem gesamten Verein zu 
seinem 100-jährigen Jubiläum ganz 
herzlich zu gratulieren.

Apropos „gratulieren“. Der SV Lipp-
stadt 08 gratuliert sich auch selber. 
Und zwar zu seinen sensationellen 
Fans und Freunden. Wie Sie sicherlich 
der Tagespresse entnommen haben, 
bzw. auch in dieser Ausgabe des SV-
magazins nachlesen können, hat eine 
Gruppe von Fans und Freunden des 
SV 08 die Aktion „Wir sind 1908% SV“
ins Leben gerufen. Mit dieser Aktion
sollen gezielt Spenden unter Privat-
leuten gesammelt werden, die zweck-
gebunden für eine Vergrößerung un-
seres überschaubaren Spielerkaders 
gedacht sind. Ich denke, dass die SV 
08-Fans und Freunde damit erneut 
bewiesen haben, welche Ausnahme-
stellung sie in dieser Liga und auch in 
unserem Verein einnehmen. Die Ver-
antwortlichen aus Präsidium und Auf-
sichtsrat möchten Ihnen und euch
dafür ein ganz herzliches Dankeschön 
aussprechen!

Dann muss ich aber auch noch auf 
ein nicht ganz so erfreuliches „Fan-/
Zuschauer-Thema“ zu sprechen kom-
men, welches uns nach dem Spiel 
gegen den SuS Stadtlohn beschäftigt 
hat. Und zwar gab es den öffent-
lichen Vorwurf, dass wir „ausländer-
feindliche Parolen“ in unserem Sta-
dion und durch unsere Fans duldend 
in Kauf nehmen. Dieser Behauptung 
hat unser Aufsichtsratsvorsitzender 
unter der Woche in der lokalen Pres-
se ja schon entschieden widerspro-
chen. Im Grunde genommen, und da-
rüber hätte man sicherlich jederzeit 
kritisch mit uns diskutieren können, 
ging es um generelle „verbale Ent-
gleisungen“ gegenüber dem Schieds-
richter-Team, bzw. bei einzelnen 
Schiedsrichterentscheidungen. Ich 
möchte das Thema insoweit ab-
schließen, als das ich schlicht und 
ergreifend an alle Fans, Freunde und 
Zuschauer des SV Lippstadt 08 ap-

pelliere, auch berechtigte Kritik in 
einem vernünftigen Ton zu äußern. 
Das der Fußball natürlich besondere 
Emotionen freisetzt bleibt unbestrit-
ten, aber bitte lassen Sie und lasst 
uns diese in akzeptablen Grenzen 
halten, vielen Dank! 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
allen ein spannendes und faires Spiel,
als Verantwortlicher des SV 08 natür-
lich verbunden mit einem Erfolg für 
unsere Farben.

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Forusan Madjlessi
Präsident
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DER HEUTIGE GEGNER
PORTAIT UND INTERVIEW

Einige Lokalblätter hoben in ihren 
Überschriften den SuS Neuenkirchen 
bereits zum neuen Titelanwärter em-
por. Trainer Franz-Josef Reckels bleibt 
jedoch trotz drei Siegen aus den er-
sten drei Partien auf dem Boden der
Tatsachen. „Diese Aussagen darf man
nach nur drei Spieltagen nicht allzu
ernst nehmen. Wir nehmen die neun
Punkte gerne mit, wissen aber auch,
dass ein Quäntchen Glück dabei war“,
stellt Reckels klar.

Nach drei Spieltagen rangiert die 
Mannschaft des 53-jährigen Wettrin-
gers auf Platz zwei der Tabelle. Die 
Leistung der Reckels-Schützlinge 
freut die Funktionäre des SuS im 
100 Jubiläums-Jahr ganz besonders. 
„Franz-Josef war von Anfang an un-
ser Wunschkandidat. Der Erfolg ist 
mit ihm zurückgekehrt“, freut sich 
Werner Kreimer, Vorsitzender des 
Fördervereins unseres heutigen Gas-
tes. Nachdem Reckels bereits in der 
Vergangenheit beim SuS Neuenkir-
chen an der Seitenlinie gestanden 

hatte, konnte er bei seiner Rückkehr 
auch auf einige alte Bekannte bauen. 
„Es ist ein Vorteil, wenn man bereits 
einige Führungsspieler kennt“, so 
der A-Lizenz-Inhaber. Gemeint sind 
die gestandenen SuS-Spieler um Ka-
pitän Thorsten Schmidt und Stürmer 
Tobias Wehmschulte, die schon mit 
Reckels zusammengearbeitet haben.

Bereits von 1996 bis 1999 führte Re-
ckels den SuS von der Kreis- in die 
Landesliga. Jetzt ist er zurückgekehrt. 
„Wir haben einen ausgeglichenen 
Kader“, bewertet Reckels. Die Inte-
gration der Neuzugänge in der Som-
merpause verlief problemlos. Wie 
zum Beispiel bei Rafael Figuereido, 
der vor der Saison von der Hammer 
SpVg. zum SuS gewechselt war. Im 
Spiel bei seinem Ex-Arbeitgeber SC 
Preußen Münster II (3:2) konnte sich 
der Stürmer gleich mit einem Tor für 
das Vertrauen seines neuen Trainers 
bedanken. „Rafael hat gegen seine 
ehemalige Mannschaft ein Tor er-
zielt, das hat mich für ihn gefreut. 

Allerdings fehlt ihm noch ein wenig 
die Spielpraxis“, analysiert Reckels: 
„Viele unserer Neuzugänge wurden 
bei ihren alten Vereinen kaum ein-
gesetzt, nachdem ihre Wechselab-
sichten bekannt wurden.“

Zuletzt stand für den SuS das bri-
sante Nachbarschafts-Derby gegen 
den FC Eintracht Rheine auf dem 
Programm. Gegen Reckels’ Ex-Club, 
den er viele Jahre in der Oberliga 
Westfalen betreut hatte, setzte sich 
Neuenkirchen 3:1 durch und holte 
den dritten Sieg in Serie. Für die 
Mannschaften ging es erster Linie 
um die Punkte. Natürlich war auch 
ein wenig Brisanz vorhanden“, so 
Reckels. Denn nicht nur der Trainer, 
sondern auch die sieben SuS-Akteure 
Tim Klingbeil, Michael Felix, Michael 
Rintelen, Simon Brüning, Thorsten 
Schmidt, Tobias Wehmschulte und 
Christian Bußmann standen schon 
beim Liga-Konkurrenten unter Ver-
trag.

MSPW

Außenseiter Neuenkirchen legt Traumstart hin – Drei Siege in drei Spielen

Die Ausgangslage für den SuS Neuen-
kirchen ist hervorragend. Aus den 
ersten drei Begegnungen verbuchte 
die Mannschaft von Trainer Franz-
Josef Reckels neun von neun mög-
lichen Punkten und belegt nur auf 
Grund der schlechteren Tordifferenz 
gegenüber dem Delbrücker SC den 
zweiten Tabellenplatz. Unter anderem 
bezwang die Reckels-Elf den Auf-
stiegs-Anwärter FC Gütersloh 2000
3:1. Trotz des guten Starts tritt der
53-jährige Reckels auf die Eupho-
rie-Bremse. „Wir wollen den Mittel-
feldplatz aus der Vorsaison wieder-
holen“, so Reckels. 

SVmagazin Herzlich willkommen 
in Lippstadt, Herr Reckels! In der 
abgelaufenen Saison konnte ihre 
Mannschaft die beiden Duelle mit 
dem SVL 3:2 und 2:0 für sich ent-

scheiden. Was erwarten Sie von der 
heutigen Begegnung?

Franz-Josef Reckels Ich habe sehr viel 
Respekt vor dem Gegner. Lippstadt 
wird in der Liga eine gute Rolle spie-
len. Der Verein bietet hochklassigen 
Fußball und eine großartige Atmo-
sphäre. Außerdem steht mit dem ehe-
maligen Münsteraner Michael Joswig 
ein erstklassiger Torhüter zwischen 
den Pfosten. Wir werden die Punkte 
aber nicht freiwillig hier lassen.

SVmagazin Wie sieht die perso-
nelle Lage in Ihrer Mannschaft vor 
dem Spiel aus?

Franz-Josef Reckels Gesund sind ei-
gentlich alle Spieler. Lediglich André 
Klostermann ist nach seiner Knieprel-
lung nicht im Vollbesitz seiner Kräfte. 
Ich hoffe aber, dass er spielen kann.

SVmagazin Die abgelaufene Sai-
son beendete die SuS mit dem sieb-
ten Tabellenplatz. Was darf man in 
dieser Spielzeit erwarten?

Franz-Josef Reckels Wir wollen den 
gesicherten Mittelfeldplatz möglichst 
wiederholen. Daran ändert auch un-
ser guter Saisonstart nichts. Wenn wir 
dieses Ziel erreichen, können wir in 
der Zukunft vielleicht höher angreifen.

SVmagazin Der Auftakt war mit 
drei Siegen allerdings optimal. So-
gar der FC Gütersloh 2000 wurde 
besiegt. Haben Sie damit einem Fa-
voriten den Start verdorben?

Franz-Josef Reckels Wir wollten ge-
gen diesen starken Gegner punkten. 
Jetzt freuen wir uns umso mehr über 
die drei Zähler. Fest eingeplant war 
der Erfolg ganz sicher nicht.  MSPW

„Wir werden die Punkte nicht freiwillig hier lassen“
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UNSER TEAM
DER KADER

1
Joswig, Michael
*13.06.1976
Torhüter

2
engeln, Stephan 
*17.10.1989 
Abwehr

10
Maier, Viktor
*26.08.1989
Angriff 

9
eckel, Manuel
*13.12.1985  
Angriff

8
Kuhn, Ansgar
*09.01.1978 
Abwehr

3
Riemer, edmund
*21.01.1985
Abwehr

5
Cirivello, 
Alessandro
*20.06.1978
Mittelfeld

6
fischer-Riepe
Lasse
*27.06.1985 
Abwehr

7 
Rehborn, Daniel
*13.11.1987
Mittelfeld

11 
Pantke, Dennis
*17.09.1989
Angriff

14
Cirivello, 
Salvatore
*22.04.1989
Mittelfeld

24
Liesemann, 
Damian
*05.07.1989 
Torhüter

33
Lausch, Dominik
*14.06.1988 
Abwehr

15
Yildiz, engin
*05.03.1986 
Angriff

18
Chomse, 
Henning
*21.09.1989 
Mittelfeld

20
Schulte, Dennis
*15.01.1984 
Abwehr

farke, Daniel
*30.10.1976
Teammanager

Meincke, Dierk
*16.11.1975
Assistenztrainer

Vorderstraße, 
Klaus
*26.06.1967
Torwarttrainer

Craes, Daniel 
*10.10.1983
Mannschafts-
betreuer

Hahne, Thomas 
*18.05.1978
Mannschafts-
betreuer

Beckschulte, 
Ulrich 
*18.10.1986 
Mannschafts-
betreuer

Derksen, 
friedrich 
*30.06.1987 
Mannschafts-
betreuer
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UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT

Die aktuelle Tabelle

1  Delbrücker SC  3 3 0 0 7 : 1 6 9

2  SuS Neuenkirchen  3 3 0 0 9 : 4 5 9

3 SC Paderborn 07 II   3 2 1 0 7 : 2 5 7 

4 RW Ahlen II 3 2 0 1 9 : 6 3 6

5 TuS Dornberg 3 2 0 1 7 : 4 3 6

6 SV Westf. Rhynern  3 2 0 1 6 : 6 0 6 

7  SpVg Emsdetten 05  3 2 0 1 5 : 5 0 6  

8 RW Horn 3 1 2 0 4 : 2 2 5 

9  SV Lippstadt 08   3 1 1 1 7 : 5 2 4 

10 SV Borussia Emsdetten  3 1 1 1 4 : 4 0 4

11 Hövelhofer SV  3 1 0 2 5 : 7 -2 3 

12  VfB Fichte Bielefeld 3 1 0 2 4 : 7 -3 3 

13 SV Mesum 3 1 0 2 6 : 10 -4 3

14 FC Eintracht Rheine 3 0 2 1 3 : 5 -2 2 

15 FC Gütersloh 2000  3 0 1 2 5 : 8 -3 1 

16 SuS Stadtlohn 3 0 1 2 3 : 7 -4 1

17 SV Davaria Davensberg  3 0 1 2 0 : 4 -4 1  

18 SC Preußen Münster II 3 0 0 3 3 : 7 -4 0 

  Spiele S U N Torverhältnis Dif. Pk.
Stand: 27.08.2009

Der Hinrunden-Spielplan des SV Lippstadt 08

1. Spieltag  SpVg Emsdetten 05 – SV Lippstadt 08 3 : 2 (0 : 1)
2. Spieltag  SV Lippstadt 08 – SuS Stadtlohn 5 : 2 (3 : 0)
3. Spieltag RW Horn – SV Lippstadt 08 0 : 0 (0 : 0)
  RW Lüdenscheid – SV Lippstadt 08 0 : 11 (0 : 6)
4. Spieltag SV Lippstadt 08 – SuS Neuenkirchen So. 30.08.09  15:00
5. Spieltag  SC Paderborn 07 II – SV Lippstadt 08  So. 06.09.09 15:00
6. Spieltag  SV Lippstadt 08 – RW Ahlen II So. 13.09.09 15:00
7. Spieltag VfB Fichte Bielefeld – SV Lippstadt 08  Fr. 18.09.09 19:30
8. Spieltag   SV Lippstadt 08 – Hövelhofer SV  Fr. 25.09.09 19:30
9. Spieltag SV Borussia Emsdetten – SV Lippstadt 08 So. 04.10.09 15:00
10. Spieltag  SV Lippstadt 08 – TuS Dornberg  So. 11.10.09 15:00
11. Spieltag SV Mesum – SV Lippstadt 08 Sa. 17.10.09 15:00
12. Spieltag  SV Lippstadt 08 – SV Westf. Rhynern  So. 25.10.09  15:00
13. Spieltag FC Gütersloh 2000 – SV Lippstadt 08 So. 08.11.09 15:00
14. Spieltag  SV Lippstadt 08 – SC Preußen Münster II So. 15.11.09 14:30
15. Spieltag  FC Eintracht Rheine – SV Lippstadt 08 So. 29.11.09 14:30
16. Spieltag SV Davaria Davensberg – SV Lippstadt 08  So. 06.12.09 14:30
17. Spieltag  SV Lippstadt 08 – Delbrücker SC   So. 13.12.09 14:30

Spielansetzung ohne Gewähr, bitte Tagespresse beachten.
Die aktuellen Termine finden Sie auch unter www.svlippstadt08.de

Stand: 27.08.2009
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Autoservice – Alles aus einer Hand
– Inspektion nach Herstellervorgaben inkl. Mobilitätsgarantie 
 für alle Fahrzeuge
– Autoglas, Reparatur und Austausch
– elektronische Achsvermessung
– Auspuff
– Bremse
– Stoßdämpfer
– Ölwechsel
– Klimaservice
– Haupt*- und Abgasuntersuchung 
– Autoelektronik / Licht
– Tuning

  * Die Durchführung der Hauptuntersuchung nach §29 StVZO erfolgt 
 durch eine amtlich anerkannte Prüforganisation

Hansastraße 19
Ecke Westernkötter Str. 
59557 Lippstadt
 
Telefon 0 29 41/ 28 77-0
Fax 0 29 41/ 28 77 77
info@reifen-tiemann.de

Stirper Straße 52
Ecke Pappelallee 
59557 Lippstadt 

Telefon 0 29 41/ 28 66-0
Fax 0 29 41/ 28 66 77
stirper-str@reifen-tiemann.de

Am Lülingsbusch 1
Ecke Bürener Str.
59590 Geseke

Telefon 0 29 42 / 28 42
Fax 0 29 42 / 7 72 45
geseke@reifen-tiemann.de

Die Reifen Tiemann-point S-Fachbetriebe sind 
längst nicht nur Profis fürs Fahrwerk, sondern 
auch der attraktive Partner in Sachen Auto-
Service.

... und wir 
können
noch mehr!

www.reifen-tiemann.de
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„Zwote“ soll in der Westfalenliga er-
neut ganz oben mitspielen

Der SC Paderborn 07 setzt auf den ei-
genen Nachwuchs. Nach der geglück-
ten Rückkehr der ersten Mannschaft 
in die 2. Bundesliga soll in diesem 
Jahr der Unterbau der Ostwestfalen 
auf Erfolg getrimmt werden. So steht 
bei den SCP-Verantwortlichen die Teil-
nahme der U 19 an der nächsten A-
Junioren-Bundesliga ganz weit oben

auf der Agenda. Aber auch die Re-
serve, soll in der Westfalenliga den 
nächsten Schritt schaffen. Auch wenn 
das Ziel offiziell „oben mitspielen“ 
heißt, sind zwei Vize-Meisterschaften 
in Folge Anlass genug, diesmal den 
Aufstieg ins Visier zu nehmen.

Der Start in die Spielzeit war durch-
aus zufriedenstellend. Nach drei 
Partien hat die Mannschaft, die in 
dieser Saison vom Trainer-Gespann 
Sven Bürger und Christoph Müller 
betreut wird, bereits sieben Punkte 
gesammelt, belegt den dritten Tabel-
lenplatz. Nach dem 5:1-Auftakterfolg 
gegen Westfalia Rhynern trotzte der 
SCP dem NRW-Liga-Absteiger FC Gü-
tersloh 2000 im Heidewaldstadion 
ein 1:1 ab. Gegen Preußen Münster II 
gab es zuletzt einen 1:0-Erfolg. „Der 
Sieg war für uns schon etwas glück-
lich“, gab Müller ehrlich zu. Eine Bo-
genlampe von Caglar Özcan entschied 
die Begegnung. „Ich wollte den Ball 
auf den zweiten Pfosten spielen, 
da kann es schon mal vorkommen, 
dass sich der Ball ins Tor senkt“, 

freute sich der Torschütze über sei-
nen unfreiwilligen „Kunstschuss“.
Anteil an dem guten Start des SCP 
haben auch einige Akteure aus dem 
Profi-Kader. Neben Torhüter Nico 
Burchert, der in der Reserve immer 
mal wieder Spielpraxis sammeln soll, 
verstärken auch die bei den Profis 
nicht mehr berücksichtigten David 
Krecidlo und Sebastian Schuppan 
regelmäßig die „Zwote“. Beim 1:0-Er-
folg gegen Preußen Münster wurden 
mit Nejmeddin Daghfous und Philipp 
Heithölter zwei weitere Paderborner 
Profis aufgeboten.

Im Ausbildungskonzept der Ostwest-
falen liegt der Schwerpunkt aber 
in der Bewegung von unten nach 
oben. Eigentlich sollten Spieler aus 
dem Nachwuchs-Bereich die Profis 
verstärken. In der letzten Spielzeit 
gab es dort auch erste Erfolge zu 
verzeichnen. Mit Stürmer Sven Krau-
se schaffte ein Akteur den Sprung in 
den damaligen Drittliga-Kader und 
konnte mit vier Toren in sieben Spie-
len schon überzeugen. Er zählt jetzt 
auch zum aktuellen Aufgebot in der 
2. Bundesliga. Weitere Kandidaten 
für eine „Beförderung“ sind Eugen 
Klukin und der momentan am Me-
niskus verletzte Christian Strohdiek.

Doch nicht nur Spieler können den 
Sprung in den Paderborner Profi-Be-
reich schaffen. In der letzten Saison 
saß André Schubert noch auf der 
Bank der Reserve, nun ist der 39-Jäh-
rige sogar schon der „Felix Magath“ 
des SC Paderborn 07. Seit Mitte 
der letzten Spielzeit, als Schubert 
für den entlassenen Pavel Dotchev 
eingesprungen war und den Aufstieg 
in die 2. Bundesliga gesichert hatte, 
ist Schubert gleichzeitig Trainer und 
Sportlicher Leiter bei den Ostwestfa-
len. Und das mit Erfolg. Der SCP hat 
sich nach der 0:3-Auftaktniederlage 
in Düsseldorf gefangen und nach 
drei Spieltagen mit vier Punkten den 
Anschluss an das Tabellen-Mittelfeld 
geschafft. 

Text: MSPW

UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT

Der aktuelle Spieltag (30.08.2009)

SV Lippstadt 08 – SuS Neuenkirchen   
FC Eintracht Rheine – SC Paderborn 07 II  
SC Preußen Münster II – RW Ahlen II  
FC Gütersloh 2000 – VfB Fichte Bielefeld  
SV Westf. Rhynern – Hövelhofer SV  
SV Mesum – SV Borussia Emsdetten  
TuS Dornberg – SV Davaria Davensberg 
SpVg Emsdetten 05 – SuS Stadtlohn  
Delbrücker SC – RW Horn

Der nächste Spieltag (06.09.2009)

SV Davaria Davensberg – SuS Stadtlohn   
VfB Fichte Bielefeld – SC Preußen Münster II  
RW Ahlen II – FC Eintracht Rheine  
SC Paderborn 07 II – SV Lippstadt 08  
SuS Neuenkirchen – Delbrücker SC  
RW Horn – SpVg Emsdetten 05  
TuS Dornberg – SV Mesum  
SV Borussia Emsdetten – SV Westf. Rhynern  
Hövelhofer SV – FC Gütersloh 2000

Der
nächste Gegner
SC Paderborn 07 II

Termin
Das nächste Auswärtsspiel 
des SV Lippstadt 08 findet 
am 06.09.2009 um 15:00 Uhr 
am Sportplatz „Breite Bruch“ 
statt.
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Horst Krilleke Dr. med. 
Klaus Ziegler

Jochen
Langeneke

Reinhard Hamer
Freunde und Förderer des SV 08

Rechtsanwalt 
Georg Schierholz

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Dirk Bracht
Wirtschaftsförderung 
Lippstadt GmbH

www.wfl-lippstadt.de

Dr. med. dent.
Andreas Engeln

Zahnarzt
Master of oral medicine in Implantology

Kai Hartelt Peter Evers
Stiftung

Markus Fiering

Josef Breker-Schumacher
Freunde und Förderer des SV 08

Erwin Brandhoff
Freunde und Förderer des SV 08

Brigitte
Rühlemann

Lenhardt + Ruiz
Büro für Baustatik

Albert Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Thilo Altmann

Werner & Han-
nelore Kraemer

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!
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Reinhard Hamer
Freunde und Förderer des SV 08

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Daniel Craes

Albert Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

SV Lippstadt 08
Altherren

Carsten Knepper Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Thomas Sauermann
Freunde und Förderer des SV 08

Dirk Steinmann

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Oliver Sichau
Freunde und Förderer des SV 08

Ulrich Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Andrea 
Stobberg

Paul Busch
Freunde und Förderer des SV 08

Kellig GmbH, Lelei 6-8, 45259 Essen

bwg-lippstadt.de
02941 28110

Simon 
Brenzinger

Erwin Brandhoff
Freunde und Förderer des SV 08

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Rüdiger Fruh 
Freunde und Förderer des SV 08

Eike Kozlik
Freunde und Förderer des SV 08

Walter Tigges
Freunde und Förderer des SV 08

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!

13

Holger Mast - Eventplanungen 
 www.HoMa-Eventplanung.de 

Kfz-Sachverständiger
Tel. 02941/63747
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B1-Junioren im Trainingslager in Verden

UNSERE JUGEND
MIT FERDI FUCHS ON TOUR

Benni Acri, Co-Trainer Torsten Weidenfelder

Dominik Treese, Marco Stiene, Lukas Karthaus, Arne Niermann, 

Co-Trainer Torsten Weidenfelder

Alle drei Bullis und Spieler warten vor der Notaufnahme des Klinikums in Osnabrück auf 

den Schwerverletzen Spieler Dominik Tresse. Dieser hatte sich beim Freundschaftsspiel 

so schwer verletzt, dass er mit dem Rettungswagen ins Klinkum eingeliefert werden 

musste (Kniescheibe raus). Nach knapp drei Stunden konnten wir ihn wieder mitneh-

men. Die ganze Mannschaft wünscht ihm „gute Besserung“.
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Recycling
Entsorgung
Containerdienst
Abbruch
Schrotthandel
Mobile Brech- und Siebtechnik

Fachbetrieb mit Tradition

In einem Betrieb, der jedes Jahr etwa 120.000 Tonnen Abfälle sammelt, lagert und ver-
wertet, sind Fachleute mit Erfahrung der wichtigste Bestandteil. Genau diese Erfahrung 
gibt die Wilhelm Knepper GmbH seit 1951 an ihre Familienmitglieder weiter, die das 
Unternehmen bereits in dritter Generation führen. 

Das Unternehmen ist spezialisiert auf den systematischen Rückbau sowie Abbrüchen 
von Gebäuden jeglicher Art und somit ein kompetenter Ansprechpartner im Bereich 
Abbruch, Sanierung und Entsorgung. Familientradition und Fortschritt müssen jedoch 
keinen Gegensatz bilden. Das zeigt die Wilhelm Knepper GmbH ihren Kunden jeden 
Tag aufs Neue. So hat der hochmoderne Recyclinghof zum Beispiel das reine Deponie-
ren längst hinter sich gelassen und arbeitet mit Hochdruck an einem möglichst hohen 
Grad der Wiederverwertung aller angelieferten Stoffe.

Tel.: 02941 2841-0
Fax: 02941 2841-13

Bertramstraße 3
59557 Lippstadt

info@knepper-recycling.de
www.knepper-recycling.de

Wilhelm Knepper GmbH
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Liebe SV 08-Fans und Freunde des 
Amateurfußballs,

als Initiatoren der Aktion „Wir sind 
1908% SV“ möchten wir beweisen, 
dass echte Fußball-Fans auch in 
schlechten Zeiten zu ihrem Verein 
stehen und der SV Lippstadt 08 für 
jeden von uns eine reine Herzensan-
gelegenheit ist. Wir wollen dem Ver-
ein die Möglichkeit geben, den – auf 
Grund des stark reduzierten Etats für 
die 1. Mannschaft – sehr überschau-
baren Spielerkader noch einmal auf-
zustocken. 

Hintergrund ist folgender 
Der Verein besteht doch nicht aus 
Präsidium, Aufsichtsrat, Trainerteam 
und 1. Mannschaft auf der einen und 
uns Fans auf der anderen Seite – der 
Verein sind wir alle! Insofern haben 
wir uns gesagt, dass jeder von uns 
im Rahmen seiner Möglichkeiten et-
was tun sollte, um die gemeinsame 
Zukunft positiver gestalten zu kön-
nen. Augenscheinlich haben wir ei-
nen zwar qualitativ guten, aber über 
die Tücken einer ganzen Saison ge-
sehen leider zu kleinen Kader. Inso-
fern müssen wir schauen, ob wir die 
gute Basis nicht noch durch den ei-
nen oder anderen Spieler erweitern 
können, damit die aus unserer Sicht 
hervorragende Arbeit von Teamma-

nager Daniel Farke auch irgendwann 
sportliche Früchte trägt. Wir reden 
hier nicht von utopischen Spielerge-
hältern, sondern von angemessenen 
Aufwandsentschädigungen für junge 
Talente, die wir ausbilden können 
und die uns sportlich voranbringen.

Insofern haben wir diese zweckge-
bundenen Spendenaktion ins Leben 
gerufen, um unserem Teammanager 
Daniel Farke entsprechende Mittel 
zur Verfügung stellen zu können, 
den Kader sinnvoll zu erweitern. 
Und um das auch klar zu stellen: 
Wir wollen und werden uns nicht in 
die Arbeit des Teammanagers einmi-
schen. Er allein entscheidet, ob, und 
wenn dann welcher Spieler noch zu 
uns kommen wird. Notfalls eben erst 
zur Winterpause.

Unsere Aktion richtet sich an jeden 
Fan und Freund des SV Lippstadt 08 
im Speziellen und an alle Fans und 
Freunde des hochklassigen Amateur-
fußballs im Allgemeinen, die einma-
lig oder monatlich etwas Geld über 
haben und dieses in ehrlichen und 
frischen Amateurfußball investieren 
möchten. Jeder bekommt eine ord-
nungsgemäße Spendenbescheini-
gung vom Verein, den wir zur Mit-
arbeit in Form der Eröffnung eines 
Sonderkontos gebeten haben und 

natürlich auf sehr viel Gegenliebe 
gestoßen sind. Wir sagen es an die-
ser Stelle auch einmal ganz deutlich: 
Wenn wir nicht wüssten, welche Per-
sonen im Präsidium und Aufsichtsrat 
sitzen und das man sich ebenfalls zu 
„1908%“ auf diese verlassen kann, 
hätten wir die Aktion gar nicht erst 
gestartet.

Wer uns bei dieser Aktion unterstüt-
zen möchte, kann sich jederzeit per 
E-Mail an e-kozlik@versanet.de wen-
den, oder ohne vorherige Rückspra-
che seinen finanziellen Anteil zum 
Gelingen der Aktion an folgende Bank-
verbindung überweisen: SV Lipp-
stadt 08 e.V., Kontonummer: 27300, 
Bankleitzahl: 41650001 (Sparkasse 
Lippstadt), Verwendungszweck: Wir 
sind 1908% SV. Und die private 
Anschrift zur Ausstellung der Spen-
denbescheinigung sollte ebenfalls 
bei der Überweisung angegeben 
werden.

Herzliche und sportliche Grüße,

Die Initiatoren von, 
Wir sind 1908% SV, 
namentlich:
 
Friedbert Brunnert
Jürgen Borgmeier
Eike Kozlik

VEREINSNACHRICHTEN
AKTUELLES RUND UM DEN SV 08
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Denn jetzt sind wir dran!
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NACHLESE
MEISTERSCHAFTSSPIEL IN HORN

Der brandgefährliche SV-Stürmer Manuel Eckel (l.; bisher vier Saisontore), hatte in 

Horn ein halbes Dutzend guter Chancen. Doch auch er traf den Kasten nicht.
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Keine Tore beim Derby im Horner Trotzbachstadion

Im dritten Derby gegen den SV 
Lippstadt landete RW Horn zumin-
dest einen Teilerfolg: Nachdem die 
ersten beiden Vergleiche jeweils mit 
0:3 verloren gingen, erreichte das 
Trotzbach-Team vor 700 Zuschauern 
ein 0:0 gegen den Club vom Wald-
schlösschen. Nach eher schwacher 
erster Halbzeit steigerten sich die 
Rot-Weißen nach dem Wechsel und 
verdienten sich diesen Punkt. Horns 
Hendrik Eickel musste in der 60. Mi-
nute schwer verletzt vom Platz.

Die hohe Erwartungshaltung der 700 
Fans im Trotzbachstadion wurde zu-
mindest im ersten Durchgang nicht 
erfüllt. Das lag vor allem an den 
Gastgebern, die sich weit zurück-
zogen. Trainer Reiner Polder hatte 
seine Ankündigung wahr gemacht 
und mit Francesco Galeano nur eine 
Spitze aufs Feld geschickt. Sven 
Kuitkowski und Marcel Diekmann 
blieben auf der Bank. Aber die de-
fensive Ausrichtung der Rot-Weißen
war nicht der einzige Grund, dass 
der SV Lippstadt von Beginn an die 
Initiative übernahm. Die Bilanz aus 
Sicht der Gäste bis zum Pausenpfiff:
5:0 Chancen, 9:2 Ecken und drü-

Ein Schluck aus der Pulle. Lippstadts 

Torhüter Michael Joswig spielte im dritten 

Anlauf zum ersten Mal zu null.

ckende Überlegenheit. Bereits in der 
sechsten Minute scheiterte der quir-
lige Manuel Eckel nach einem herr-
lichen Solo im Strafraum an Horns 
starkem Torhüter Andre Häger. 
Anschließend verfehlte ein Yildiz-
Schuss nach Vorarbeit von Engeln 

knapp das Ziel (18.), bevor wiederum 
Häger einen Eckel-Schuss entschärf-
te. In der 28. Minute spielte Yildiz 
flach auf Eckel, doch der wurde in 
letzter Sekunde abgeblockt. Die 
letzte Möglichkeit vor dem Wechsel 
vergab Edmund Riemer, als er die 
Kugel nach einer Ecke mit dem Kopf 
nur um Zentimeter am Pfosten vor-
beidrückte.

Nach den ersten 45 Minuten hätte 
der SV Lippstadt deutlich führen 
können, doch mit Einsatzwillen, 
einem reaktionsschnellen Torhüter 
und ein bisschen Glück rettete Horn 
das 0:0. Das änderte sich in der 
zweiten Hälfte, die Platzherren ka-
men wie verwandelt aus der Kabine 
und erspielten sich die ersten Chan-
cen. Einen Kopfball von Köthemann 
(47.) konnte SV-Keeper Joswig so 
gerade noch mit den Fingerspitzen 
abwehren.

Kurz danach hatte der Horner Anhang 
den Torschrei schon auf den Lippen: 
Der unermüdliche Eickel hob den 
Ball geschickt über die Lippstädter 
Nummer 1, doch vom Innenpfosten 
sprang er wieder heraus (50.). Eine 
starke Phase des Trotzbach-Teams. 
Aber der SV Lippstadt berappelte 
sich wieder und konterte. Erneut 
war es Manuel Eckel (56.), der aus 
14 Metern völlig freistehend verzog. 
Wenig später parierte RWH-Torwart 
Häger einen Kuhn-Freistoß.

Pech für Hendrik Eickel: In einem 
Zweikampf an der Mittellinie verletz-
te sich der Horner Mittelfeldspieler 
schwer und wurde vom Platz getra-
gen. Auch Alessandro Cirivello muss-
te das Feld verlassen (72.), allerdings 
mit Gelb / Rot, weil er das Spielgerät 
bei einem Freistoß nicht freigab. In 
der Schlussphase hatte Christoph 
Rennkamp noch einmal mit einem 
gewaltigen 18-Meter-Schuss Pech, 
aber es blieb beim torlosen Unent-
schieden.

lüt



Sport und Freizeit total auf 1.800 qm!

großer Parkplatz Einfahrt Spielplatzstraße
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Der Marketing-
Partner des 
SV Lippstadt 08

CD/CI-Strategien
Marken-Konzeption
Print/Media/PR
Neue Medien
Eventmarketing
Sportsponsoring

WDS. Einfach werblüffen.
WDS New Media GmbH
Weißenburger Straße 15 | 59557 Lippstadt | Telefon 02941 2890-0
info@einfach-werbblueffen.de | www.einfach-werblueffen.de
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NACHLESE
MEISTERSCHAFTSSPIEL GEGEN STADTLOHN
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Mit Beule an der Stirn kurzfristig vom Platz: Der zweifache Torschütze Viktor Maier, 

hier mit Daniel Craes (l.) und Friedrich Derksen.

SV Lippstadt jubelt wieder: Die Auftaktniederlage in Emsdetten ist vergessen, 

im ersten Heimspiel gegen den SuS Stadtlohn zeigte der SV Lippstadt seine 

wahre Leistungskraft. Die Gäste von der holländischen Grenze waren beim 2:5 

hoffnungslos unterlegen.
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SV Lippstadt überrollt SuS Stadtlohn mit 5:2

Der SV Lippstadt hat zu seiner 
Testspiel-Form zurückgefunden: Mit 
dem 5:2-Erfolg gegen den im Vorfeld 
hoch eingeschätzten SuS Stadtlohn 
feierte die Farke-Elf eine gelungene 
Heimpremiere und überzeugte die 
300 Fans am Waldschlösschen mit 
technisch gutem und attraktivem 
Fußball. Jeweils zweimal trafen Ma-
nuel Eckel und Viktor Maier, den 
fünften Treffer steuerte Denis Schulte 
bei. Man sah es schon in den Ge-
sichtern beim Einlaufen, dass sich 
die Schwarz-Roten für die 2:3-Pleite 
zum Auftakt rehabilitieren wollten. 
Mit der entsprechenden Entschlos-
senheit starteten sie dann auch in 
die Partie. Bereits nach drei Minuten 
stand es 1:0. Nach schöner Vorarbeit 
von Viktor Maier vollstreckte der 
pfeilschnelle Manuel Eckel, der sich 
offensichtlich anschickt, Torschüt-
zenkönig in der Westfalenliga 1 zu 
werden. Daniel Farke hätte sicher 
nichts dagegen. Mit flottem Kurz-
pass-Spiel hoben die Gastgeber die 
SuS-Abwehr immer wieder aus den 
Angeln oder sie schickten ihre flin-
ken Stürmer steil. Den Kickern von
der holländischen Grenze blieb dann

meistens nur die Rolle des Zuschau-
ers. Als Zugabe hätte Stadtlohn fast 
das Eigentor des Monats erzielt, als 
Uphues den Ball über seinen Tor-
wart hinweg an den Pfosten zirkelte. 
Aber der SV war an diesem Nach-
mittag keineswegs auf die Hilfe des 
Gegners angewiesen. Lasse Fischer-
Riepe und seine Mannen hatten al-
les unter Kontrolle, verwöhnten die 

Fans mit schönen Spielzügen und 
gingen nach 23 Minuten mit 2:0 in 
Führung. Ob Absicht oder nicht, De-
nis Schulte stoppte die Kugel nach 
einer Ecke zunächst mit der Brust 
und drosch sie flach in die Maschen. 
Dann rasselten SuS-Keeper Harme-
ling und Viktor Maier mit den Köpfen 
zusammen und mussten minuten-
lang behandelt werden. Kurz danach 
flogen Stadtlohns Nummer 1 die 
Bälle schon wieder um die Ohren, 
nach Vorarbeit von Henning Chomse 
erhöhte Manuel Eckel (sein vierter 
Saisontreffer) auf 3:0. Das muntere 
Toreschießen ging in der zweiten 
Halbzeit ungebremst weiter: Nach 
Flanke von Kuhn köpfte Viktor Maier 
mit Beule an der Stirn das 4:0 (49.). 
Beim 5:0 (54.), ebenfalls durch Mai-
er, ließ der eingewechselte SuS-Tor-
wart Bockhoff einen 25-Meter-Schuss 

durch die Hände gleiten. Damit war 
der Lippstädter Torhunger gestillt, 
wobei Chomse noch zwei gute Mög-
lichkeiten vergab. Michael Joswig 
durfte sich im SV-Kasten in der 72. 
Minute zum ersten Mal auszeichnen. 
An den beiden Gegentoren durch Er-
nings Schuss in den Winkel und durch 
Hackenforts zweifelhaften Foulelf-
meter war er absolut schuldlos.  lüt



SPONSOR DES TAGES

Allerfeinste Qualität bis ins Detail

„Liebelt-Gebäudedienste“ überzeugt 
durch Fachkenntnis, Termintreue und 
Service

„Unser großes Plus ist unsere Fle-
xibilität“, ist Jutta Müller überzeugt. 
Die Diplom-Kauffrau setzt auf Ser-
vice und Qualität und damit auf Wer-
te, mit denen schon Firmengründer 
Eitel-Friedrich Liebelt überzeugte. 
Der Gebäudereiniger gründete das 
Unternehmen vor mehr als 70 Jah-
ren in Berlin. Nach dem Krieg setzte 
er seine Arbeit in Lippstadt fort und 
führte es landesweit in die Spitzen-
gruppe der Branche.

Heute beschäftigt „Liebelt Gebäude-
dienste“ mit dem Stammsitz an der Er-
witter Straße in Lippstadt und Nieder-
lassungen in Soest, Paderborn, Rhe-
da-Wiedenbrück, Meschede, Hamm
und Bad Arolsen 2.800 Mitarbeiter. 
Die Firma pflegt 1.000 Kunden und 
deren Besitz: Vom Konzernsitz bis 
zum Privathaus. Liebelt steht als Part-
ner zur Seite, auf den man sich ver-
lassen kann.

„Die Gebäudereinigungsbranche ist 
sehr vielfältig und verlangt Organisa-
tionsstrukturen besonderer Klasse“, 
erläutert Jutta Müller, die in dritter 
Generation gemeinsam mit ihrem 
Cousin und technischen Leiter Thi-
lo Altmann das Unternehmen führt. 
„Unsere am Kunden ausgerichtete 
Organisation, kombiniert mit neues-

ten Reinigungstechniken und nied-
rigen Verwaltungskosten, ist für uns 
die Basis gleichbleibend hoher Qua-
lität mit gutem und transparenten 
Preis-Leistungs-Verhältnis“, sind die 
Geschäftsführer überzeugt. Auf Fach-
kenntnis, Termintreue, Service und 
vor allem sorgfältige Beratung wird 
größter Wert gelegt.

„Dienstleistung auf hohem Niveau 
verlangt vertrauensvolle Zusammen-
arbeit zwischen Kunden, Mitarbeitern 
und Lieferanten. Dieses System wird 
bei Liebelt seit Generationen erfolg-
reich umgesetzt“, wissen die Kauf-
leute. Sie setzen auf persönliches 
Engagement und kurze Entschei-
dungswege, sowie kontinuierliche In-
novationen in den Bereichen Technik 
und Organisation. Bei Liebelt wird 
auch Wert auf erprobte Reinigungs-
mittel und die laufende Schulung der 
Mitarbeiter gelegt. Verbunden mit 
jahrzehntelanger Erfahrung können 
Kunden-Vorstellungen und Anforde-
rungen zielgenau realisiert werden.

„Unsere Kunden erwarten Qualität 
bis ins Detail, maßgeschneiderte 
Konzepte und Zuverlässigkeit“, er-
läutern die Gebäudereiniger, die auf 
engagierte Mitarbeiter und die damit 
verbundene Identifikation mit Unter-
nehmen und Management setzen. 
„Unsere Mitarbeiter sind unser Ka-
pital. Wir fordern und fördern jeden 

Einzelnen im Team“, freuen sich 
Jutta Müller und Thilo Altmann 
über eine extrem niedrige Fluktua-
tion und häufig jahrzehntelange 
Betriebszugehörigkeit der Mitar-
beiter.

Eingesetzt wird das Personal in 
der Unterhaltsreinigung, der Indu-
striereinigung und in der Glas- und 
Fassadenreinigung. Liebelt-Mitar-
beiter komplettieren die Teams in 
Krankenhäusern und Seniorenhei-
men arbeiten beim Bauabschluss, 
der Grundstückspflege bis hin zur 
Teppichbodenreinigung. 200 kom-
munale und konfessionelle Kinder-
gärten und Schulen warten allein 
in Nordrhein-Westfalen, aber auch 
in Hessen und Niedersachsen auf 
die Saubermänner aus Lippstadt. 

Ein weiteres erfolgreiches Stand-
bein bietet an der Erwitter Straße 
in Lippstadt seinen Service an: 
Der Fußbodenverlegebetrieb mit 
neu gestaltetem Musterstudio of-
feriert neben den klassischen Bo-
denbelägen Parkett, Teppich und 
Laminat auch modische Design-
Beläge; aber auch Spezialböden 
für Industrie und Handel und den 
dazu gehörigen Estrichbau.

Kontakt
E. F. Liebelt GmbH & Co. KG
Erwitter Straße 145
59557 Lippstadt

Telefon 02941 205-0
Telefax 02941 205-50
E-Mail  info@liebelt.de
Internet www.liebelt.de

Geschäftsführer
Jutta Müller und Thilo Altmann
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WIR 
SAGEN 
DANKE!
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CLUBHEIM AM WALDSCHLÖSSCHEN. DER SPIELTAGS-    

       
   TREFFPUNKT FÜR ALLE FUSSBALLFREUNDE!

Das CLUBHEIM ist a
ussch

ließlich zu Test-*, Fre
undschafts-*

, Pokal-* und Meistersch
aftssp

ielen des 

      
    SV

 Lippstadt 08 ab ca. 2 Stund
en v

or Spielbeginn geöffnet. So
nderöffnungszeiten auf 

      
      

      
   Anfrage / nach Absprache.     

      
 *Abhängig vom Gegner, bzw. von den jeweiligen Anstoßzeiten.                                                                       

                                                      


